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Herren Kreisliga A Nordwest

TV Murrhardt III : TTV Grossaspach II 
Sonntag, 16.10.2022, 15:00 Uhr

TV Murrhardt III stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga A 
Nordwest auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TV Murrhardt III am vergangenen
Sonntag in der Herren Kreisliga A Nordwest beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es
im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:26 aus Sicht der
Heimmannschaft. Erfolgsgarant war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel
siegreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Heimteams
setzte das Doppel Gutzy-Kalmbach / Fliege. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben
die Spieler um den Einser Uwe Gutzy-Kalmbach nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Gutzy-Kalmbach / Fliege ihren Gegnern Martin /
Brosi beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Das war ein souveräner Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Gruber
/ Köhler ihren Gegnern Scherer / Fischer letztlich beim 8:11, 9:11, 11:9, 2:11 nicht gefährlich werden.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Ergün / Kamrad bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Säuberlich / Schick dann doch
niedergerungen worden. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte dagegen Uwe Gutzy-Kalmbach beim 3:0 gegen Klaus Martin. Die richtige
Herangehensweise hatte Leon Fliege beim Erfolg in drei Sätzen gegen Denny Scherer ab dem
ersten Ballwechsel. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. 11:8, 13:11, 10:12, 5:11, 12:10 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
offen eingeschätzten Spiels, als Max Gruber und Jan Säuberlich den letzten Ballwechsel spielten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gruber
endete. Trotz Blitzstart verlor Nuri Ergün sein Spiel gegen Klaus Fischer letztlich mit 11:7, 3:11, 10:
12, 12:14. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Evi Kamrad und Lukas Brosi, ehe sich die Spielerin des TV
Murrhardt III in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Rainer Köhler gegen Kurt Schick, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 5:4. Uwe Gutzy-Kalmbach hatte danach gegen Denny Scherer bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Beim 3:0
gegen Klaus Martin fand Leon Fliege von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit 9:11, 11:
13, 11:7, 5:11 verlor daraufhin dagegen Max Gruber seine Partie gegen Klaus Fischer, die anhand
der TTR-Werte im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Nuri Ergün gegen Jan Säuberlich, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Kurt Schick zunächst nicht gut aus, so gewann Evi
Kamrad im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Rainer Köhler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Lukas Brosi verlor. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Gutzy-Kalmbach / Fliege
hatten ihre Gegner Scherer / Fischer beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff. Das war ein
souveräner Sieg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.10.2022 gegen den
SF Großerlach II, während der TTV Grossaspach II am 22.10.2022 gegen den TSV Rudersberg
antritt.

 Statistik:
 TV Murrhardt III

Doppel: Gutzy-Kalmbach / Fliege 2:0, Gruber / Köhler 0:1, Ergün / Kamrad 0:1 
Einzel: U. Gutzy-Kalmbach 2:0, L. Fliege 2:0, M. Gruber 1:1, N. Ergün 0:2, E. Kamrad 2:0, R. Köhler
0:2 

 TTV Grossaspach II
Doppel: Scherer / Fischer 1:1, Martin / Brosi 0:1, Säuberlich / Schick 1:0 
Einzel: D. Scherer 0:2, K. Martin 0:2, K. Fischer 2:0, J. Säuberlich 1:1, K. Schick 1:1, L. Brosi 1:1


